
Nr.1-pt~ IJ 

~85 -~2- ~ 8 

n -.31, 15 der Beilagen zu den Stenographischen Protokollen 

des Nationalrates XVI. Gesetzgebungsperiode 

A N FRA G E 

der Abgeordneten Dr.Khol 

und Kollegen 

an den Bundesminister für Auswärtige Angelegenheiten 

betreffend unrichtige Anfragebeantwortung 

Am 4.0ktober 1985 haben die Abgeordneten Dr.Khol, DDr.König 

und KOllegen eine Anfrage an den Bundesminister für Auswärtige 

Angelegenheiten gerichtet, die die Überreichung des Beglaubigungs

schreibens des in Mexico amtierenden und in EI Salvador mit

akkreditierten Missionschefs bei Präsident Napoleon Duarte 

betraf. Die Anfragesteller stellten die Frage, ob der Bundes

minister für Auswärtige Angelegenheiten bereit sei, den bei 

der Regierung von EI Salvador mitakkreditierten österreichischen 

Missionschef anzuweisen, sein Beglaubigungsschreiben zu über

reichen. In der Anfragebeantwortung vom 29.11.1985 wurde diese 

Frage vom Bundesminister für Auswärtige Angelegenheiten dermaßen 

beantwortet, daß er in der ersten Hälfte des Monats Dezember 

den Vizepräsidenten von EI S~lvador zu einem Arbeitsbesuch 

erwarte und dabei die bilateralen Beziehungen erörtert werden. 

Eine Entscheidung über die Mitbeglaubigung des österreichischen 

Missionschefs werde erst nach diesem Gespräch möglich sein. 

Der Arbeitsbesuch des Vizepräsidenten von EI Salvador ist bis 

zum heutigen Tag nicht zustande gekommen. Am 30.11.1985 

ergab eine Rückfrage bei den zuständigen Behörden EI Slavadors, 

daß bereits vor dem 29.11.1985 der österreichischen Regierung 

bekannt gewesen sei, daß mit dem Arbeitsbesuch des Vize

präsidenten von EI Salvador in Wien nicht zu rechnen sei. 

Eine defintive Absage für den in Aussicht genommenen Termin 

sei bereits vor dem 29.11.1985 in Wien eingelangt. 
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Die unterfertigten Abgeordneten stellen daher an den Bundes

minister für Auswärtige Angelegenheiten folgende 

A n fra g e 

1. Wann wurden Sie davon informiert, daß der Vizepräsident von 

EI Salvador nicht in der ersten Dezemberhälfte nach Wien 

kommen werde? 

2 •. Warum haben Sie in Ihrer schriftlichen Anfragebeantwortung 

ungeachtet des Faktums, daß Ihnen bereits defintiv bekannt 

war, daß der Vizepräsident von El Salvador nicht zu dem 

von Ihnen genannten Termin nach Wien kommen werde, die 

Anfragesteller mit dieser Begründung ohne Antwort gelassen? 

3. Welches sind die wirklichen Gründe, die Sie veranlassen, 

den österreichischen Missionschef in Mexico, der bei 

der Regierung von El Salvador mitakkreditiert ist, immer 

noch nicht anzuweisen, sein Beglaubigungsschreiben zu 

überreichen? 
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